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Vegetationseinheiten
Grauweiden-Gebüsch, Nachtschatten-Schilf-Röhricht, Schilf-Landröhricht, Seerosen-Schwimmblattflur, Hochstaudenflur des Rauhhaarigen
Widenröschens
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08266

X

Verlandungsbereich des Krebssees in einer vermoorten Senke in flachwelliger Grundmoräne. Der geschützte Bereich grenzt an die offene
Wasserfläche, Acker sowie eine nicht geschützte feuchte  Brachfläche. Vom Wasser gibt es eine Zonierung aus Seerosen-Schwimmblattflur, 
Nachtschatten-Schilfröhricht und Grauwweiden-Gebüsch. Kleinflächig ist auch eine schmale Hochstaudenflur des Rauhhaarigen Weidenröschens 
ausgebildet. Das Biotop zeigt ein großes Nässegefälle und damit verbunden ungestörten Torf im Zentrum und degradierten Torf in den 
Randbereichen. Der See wird an der südlichen Bucht als Badeteich genutzt. Es gibt auch einige Angelstellen, die z.Z. aber nur wenig Einfluß auf 
die Ufervegetation haben.
Als Arten der Roten Liste kommen Blutwurz und Kriech-Weide (beide RL.MV:3) vor. 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis Salix cinerea

Calamagrostis canescens Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Carex paniculata Carex riparia Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum Eupatorium cannabinum
Filipendula ulmaria Galium palustre Geum rivale Juncus effusus
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Nymphaea alba
Peucedanum palustre Potentilla erecta Salix repens repens Sium latifolium
Solanum dulcamara Sparganium erectum Typha latifolia Urtica dioica


